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Liebe Freunde, liebe Leser, 
hinter uns liegt ein anstrengendes Jahr - noch im-
mer kämpfen wir mit den Folgen der Pandemie, 
einem Krieg in Europa, unmiƩelbar vor unserer 
Haustür. Dieser Krieg wurde leider Realität, er-
schüƩert uns nach wie vor und wirkt sich auf un-
seren Alltag aus: Die Belastungen der Menschen 
und Unternehmen durch hohe Energie- und Gas-
preise sowie einer hohen InflaƟonsrate beeinflus-
sen uns noch immer. Dies sind Herausforderun-
gen, die wir nur gemeinsam - mit Wissen, Zuver-
sicht und Hoffnung – im neuen Jahr meistern wer-
den! Ich bin mir dessen bewusst, dass viele von 
uns mit Sorge auf das neue Jahr schauen, aber 
dennoch zuversichtlich, da wir bereits einige poli-
Ɵschen Fehlentscheidungen der vergangenen Jah-
re kippen konnten.  
Euch und euren Familien wünsche ich ein frohes 
und vor allem ein gesundes Jahr 2023! Auf dass 
wir alle unsere Pläne, Vorhaben und Wünsche erfül-
len, uns gegenseiƟg respekƟeren und achten und 
das Gemeinwohl fördern! Ich freue mich auch in 
diesem Jahr auf viele konstrukƟve Gespräche, tolle 
Projekte und spannende DebaƩen im Rahmen mei-
ner Arbeit im Deutschen Bundestag sowie auf viele 
persönliche Begegnungen im Wahlkreis!  
Dies ist die letzte Ausgabe meines NewsleƩers für 
2022 - es ist ein kleiner Jahresrückblick, mit dem ich 
mich für die unzähligen Begegnungen und Momen-
te, die ich in den letzten 12 Monaten erleben durŌe, 
bei allen Wegbegleitern herzlich bedanken möchte! 
Beste Grüße aus Berlin,  
euer Ingo Bodtke. 
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Liebe Freunde und Leser, 
so ein Jahresrückblick ist gar nicht so einfach - in 
meiner Dropbox befinden sich unzählige Fotos und 
Videos aller Termine, Sitzungen und Begegnungen 
der letzten 12 Monate.  
Dies hier stellt nur eine kleine Auswahl dar. Die Bil-
der stehen daher stellvertretend für die vergange-
nen Monate und alle Treffen, Kennlerngespräche 
und Möglichkeiten des Zusammenkommens - in 
Berlin, in meinem Wahlkreis und in Sachsen-Anhalt. 
Ich bin kein BerufspoliƟker. Mein Einzug in den 
Bundestag im September 2021 hat mich vor große 
Herausforderungen gestellt, auch in persönlicher 
Hinsicht.  

Ich bin froh darüber und dankbar dafür, dass meine 
Familie diesen Weg mit mir gemeinsam gegangen 
ist und ich jederzeit in meiner jetzigen TäƟgkeit Un-
terstützung und auch Verständnis durch sie erfah-
re. 
Das poliƟsche Berlin war vollkommen neu für mich. 
Die ersten Monate habe ich zunächst damit zuge-
bracht, mich am Bundestag und im Regierungsvier-
tel zu orienƟeren. Glücklicherweise haƩe ich hier 
gute Unterstützung: von meinem FrakƟonskollegen 
Dr. Marcus Faber und dem MdB a.D. Frank SiƩa, 
die den Bundestag wie die eigene Westentasche 
kennen und mir mit wertvollen Ratschlägen hilf-
reich zur Seite standen.  

Mein Jahresrückblick 2022 in Bildern 

Bildbeschreibung (v. li. n. re.): Weihnachtsbaum der Parlamentarischen GesellschaŌ Berlin; mein Berliner 
Team zur FrakƟonsweihnachtsfeier; erste Bundestagsrede; Jubiläum „800 Jahre Bergbau Mansfelder Land“; 
Treffen mit dem BotschaŌer aus Panama in der Lutherstadt Eisleben; Besuch eines Rinderzuchtbetriebes im 
Wahlkreis 
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Bildbeschreibung (v. li. n. re.): Besuch der „Frischli Werke“ in Weißenfels; Austausch mit Marc Woestmann, 
WM Agrar GmbH & Co. KG in Rothenschirmbach; Podiumsdiskussion „Food and Farming“ in Berlin; Empfang 
zum Sommerfest des Saalekreises; Besuch der Sauenhaltungsanlage GbR Wollin; Besuch des Haflingerge-
stüts in Meura (Thüringen) 

Die ersten Wochen in Berlin waren herausfordernd, 
aber für mich auch immer wieder aufs Neue gleich-
ermaßen spannend und emoƟonal.  
Für mein Team habe ich Andrea Haese und Sandy 
Schneider gewinnen können - beide sind bestens 
mit allen Abläufen in Berlin vertraut und eine wich-
Ɵge Stütze für mich vom ersten Tag an. Sandy 
Schneider hält alle Termine im Blick, erledigt die 
gesamte BüroorganisaƟon, Korrespondenz und or-
ganisiert meine Besuchergruppen. Meine Büroleite-
rin, Andrea Haese, ist seit 30 Jahren für Abgeordne-
te des Deutschen Bundestages täƟg. Sie hält mein 
Team zusammen, kümmert sich u.a. um Personal-
angelegenheiten und ist darüber hinaus auch meine 
wissenschaŌliche Mitarbeiterin für Fachgespräche, 
BerichterstaƩungen und die Ausschuss-Sitzungen. 
Parallel zu den ersten Wochen in Berlin und neben 

den obligatorischen Terminen meiner FrakƟon galt 
es, das Wahlkreisbüro in Merseburg einzurichten 
und die Arbeit im Wahlkreis aufzunehmen. Hier 
werde ich von Heidrun Fröhlich und Gerhard Bar-
meier unterstützt. Beide haben meinen Wahlkampf  
begleitet, leiten mein Merseburger Büro, stellen im 
Büro Kontakte und Gesprächstermine her. Sie orga-
nisieren außerdem meine Bundespresseamtsfahr-
ten nach Berlin. 
Mit Aufnahme der Regierungsarbeit der FDP in der 
AmpelkoaliƟon wurden ab Januar 2022 die Aufga-
ben in Berlin konkreter und komplexer. Zu meinem 
Team kamen dann Diana Ziman und Nadine Pein 
hinzu. Diana ist studenƟsche Mitarbeiterin und be-
treut die Social-Media-Abteilung, begleitet mich zu 
Video - und Fototerminen vor Ort. 
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Bildbeschreibung (v. li. n. re.): Besuch der Halberstädter Wurstwaren GmbH; Forstbesuch mit Familie von 
Beyme im Südharz; Andacht im Paul-Löbe-Haus Berlin; Praxisbesuch in der AgrargenossenschaŌ Hedersle-
ben; DelegaƟonsreisen 2022 nach Kenia, Sambia und Spanien 

Nadine Pein ist in den Sitzungswochen als wissen-
schaŌliche Mitarbeiterin in Berlin sowie in den 
Wahlkreiswochen in Sachsen-Anhalt mit mir unter-
wegs und erledigt außerdem Teile der Öffentlich-
keitsarbeit, organisiert und begleitet meine Vor-
Ort-Termine in Sachsen-Anhalt. 
Unterstützung im Social-Media-Bereich meiner Ar-
beit erhalte ich seit Herbst 2022 außerdem von Da-
vid Schmal. Er plant meine öffentlichen Beiträge 
und füƩert meine Webseite und die sozialen Medi-
en. Ich möchte all meinen Mitarbeitern einen herz-
lichen Dank dafür aussprechen, dass wir dieses ers-
te Jahr zusammen so gut gemeistert haben! 
Seit über einem Jahr arbeite ich als ordentliches 
Mitglied im PeƟƟonsausschuss sowie im Ausschuss 
für Ernährung und LandwirtschaŌ. Zudem fokussie-
re ich meine Arbeit am Deutschen Bundestag auf 

die BerichterstaƩer-Themen für Tierwohl und Er-
nährungssicherheit. Daher ist es mir wichƟg, nicht 
nur die miƩelständischen Unternehmen, InsƟtuƟo-
nen und Vereine meines Wahlkreises zu besuchen, 
sondern auch als fachlicher Ansprechpartner für die 
LandwirtschaŌs- und Ernährungsbranche im Bun-
desland Sachsen-Anhalt zur Verfügung zu stehen. 
Vieles in der PoliƟk, das ist mir sehr wohl bewusst, 
ist nicht immer gut gemacht, was eigentlich gut ge-
meint war. Ich möchte mich daher bei allen bedan-
ken, die mit mir im vergangenen Jahr auch in einen 
kriƟschen Austausch getreten sind, die mich als 
Gast empfangen haben und mir Hinweise und ihre 
Sorgen für meine prakƟsche Arbeit in Berlin mitge-
geben haben! Ich weiß dies sehr zu schätzen und 
freue mich daher auf das neue Jahr, auf weitere Be-
gegnungen und gemeinsame Lösungen. 
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Bildbeschreibung (v. li. n. re.): Besuch im Jugendwaldheim „Wildenstall“; Fachgespräch in der Heimvolks-
hochschule Alterode; Treffen der Mitglieder des Liberalen MiƩelstands Sachsen-Anhalts in der Fachwerkstadt 
Stolberg; Sommerempfang des Landkreises Mansfeld-Südharz; ArbeitsmarktpoliƟsches Gespräch im Jobcen-
ter Merseburg; Einweihung der Thomas-Müntzer-Kirche Stolberg nach der Sanierung 

Kurz vor dem Jahreswechsel habe ich im Wahlkreis 
noch zwei weitere wichƟge Termine wahrgenom-
men: 
Ich besuchte u. a. das Pflegeheim der AWO Soziale 
Dienstleistungen „Am Rosengarten“ in Sangerhau-
sen und traf mich mit GeschäŌsführerin KaƟ Völkel 
sowie mit der ReferenƟn für Altenhilfe des Landes-
verbandes der AWO, Frau Petra Weber. Mit beiden 
sprach ich über gravierende Probleme im Pflege - 
und Altenhilfebereich, die seit Jahren Pflegeeinrich-
tungen, Bewohner und Mitarbeiter stark belasten  
 
Im MehrgeneraƟonenhaus „Sternschnuppe“ in Eis-
leben erstrahlten einige Kinderaugen, weil auch in 
diesem Jahr Weihnachtswünsche erfüllt werden 
konnten. Mit Frau Schwarz vom Modehaus Stöhr in 
Eisleben, die diese tolle AkƟon vor einigen Jahren ins 
Leben gerufen hat, Bürgermeister Carsten Staub und 
weiteren Unternehmern und KommunalpoliƟkern 
überreichte ich insgesamt 42 Wunschpakete zu 
Weihnachten sowie eine Spende i. H. v. 600 Euro. 



 

 6   Ihr direkter Draht zu mir : 
 
  Büro Berlin 
  Platz der Republik 1 
  11011 Berlin 
 

  Tel.: +49 30 227 73590 
  ingo.bodtke@bundestag.de 
 
 
 
  Büro Merseburg  
  König-Heinrich-Straße 27 
   06217 Merseburg 
 

  Tel.: +49 3461 793 0154 
   ingo.bodtke.ma03@bundestag.de 
 

  Für Sie vor Ort:  Heidrun Fröhlich 
  montags   10:00 bis 14:00 Uhr 
  donnerstags      9:00 bis 16:00 Uhr 
  freitags    14:00 bis 17:00 Uhr 
  (sowie nach telefonischer Absprache) 
 
 
 
  Büro Sangerhausen 
  Wassertorstraße 7 
   06526 Sangerhausen 
   (Termine nach Vereinbarung)  
 
 
   Webseite 
   www.ingobodtke.de 
   Facebook 
   facebook.com/Ingo.Bodtke 
   Instagram 
   instagram.com/ingobodtke 
   TwiƩer 
   twiƩer.com/IngoBodtke 
 
 

 


